
  

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Beschäftigung -

  
Tagesordnung II Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 08. Dezember 2010

Vorlagen-Nr. 10-V-11-2010

Stand und Weiterentwicklung des Projektes Integriertes Gesundheitsmanagement bei der 
Landeshauptstadt Wiesbaden  

Beschluss Nr. 0449

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1 entsprechend der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung vom 15.11.2007 
(Beschluss Nr. 0557) und 19.11.2009 (Beschluss Nr. 0531) ein Projekt „Integriertes 
Gesundheitsmanagement“ aufgebaut und eine Projektgruppe einberufen wurde. In 
diesem Zusammenhang wurden vielfältige gesundheitsfördernde Maßnahmen angeboten. 
Ein Element ist, dass den Beschäftigten zeitlich befristet kostenfreie Fitnessstudio- und 
Schwimmbadleistungen zur Verfügung gestellt werden.

1.2 die erforderlichen Mittel (€ 507.210.- p.a.) bereits für die Haushaltsjahre 2010/2011 im 
Haushalt des Dezernates III/11 Kostenstelle 1100080 (Kostenart 662100) vorgesehen 
sind. In den Projektmitteln enthalten sind auch die Kosten für die Besetzung einer 
Sachbearbeitungsstelle.

1.3 dieses Projekt nach zweieinhalb Jahren Laufzeit erste Erfolge aufgrund der 
durchgeführten Maßnahmen inklusive einer hohen internen und externen Akzeptanz 
gezeigt hat. Nachhaltige Wirkungen sind aber frühestens mittel- bis langfristig zu 
erwarten. 

2.1 Dem Magistrat ist im 1. Quartal 2011 ein Bericht darüber vorzulegen, wo die Ursachen für 
die steigende Krankenquote und die höhere Krankenquote bei der Landeshauptstadt 
Wiesbaden im Vergleich zu anderen Städten liegen.

2.2 Dem Magistrat ist im Abstand von jeweils zwei Jahren ein Bericht über die weiteren 
Auswirkungen des Integrierten Gesundheitsmanagements zu geben.
Teil dieses Berichtes wird eine Evaluierung darüber sein, ob die Maßnahmen des 
Gesundheitsmanagements Wirkung auf die Krankenquote bei der Landeshauptstadt 
Wiesbaden haben und welche zusätzlichen Maßnahmen ergriffen werden können, die 
Krankenquote zu verringern.

2.3 Es ist ein gesundheitsorientierter Führungsstil zu praktizieren bzw. anzustreben.

(antragsgemäß Magistrat 23.11.2010 BP 0885)
 
Tagesordnung II Wiesbaden,     .12.2010

Horschler
Vorsitzender
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